Rechenschaftsbericht der Jagdgenossenschaft „Am Liskenhübel“ Naundorf für das Jagdjahr 2015-2016
Sehr geehrte Damen und Herren Mitglieder der Jagdgenossenschaft „Am Liskenhübel“ Naundorf, sehr geehrte Gäste,

mit einem kräftigen Weidmannsheil möchte ich Sie im Namen des Vorstandes Ihrer Jagdgenossenschaft und der Jagdpächter zur heutigen Jahreshauptversammlung recht herzlich begrüßen.
Wieder haben wir als Jagdgenossenschaft ein Jagdjahr beendet. 

Trotz intensiver Bemühungen der Jäger sind aber derzeit größere Schäden sichtbar als im vergangenem Jahr.

Die Naundorfer Jäger sind bemüht, den Schaden einzudämmen. Die  angrenzenden Jagdgebiete müssten intensiver auf Schwarzwild bejagt werden, damit das Wild, welches dort austritt, möglichst wenig Schaden auf den anliegenden landwirtschaftlichen Flächen verursacht.

Schadensansprüche, welche auf dem Gebiet unserer Jagdgenossenschaft entsteht, muss durch die Jäger sowie die Jagdgenossenschaft beglichen werden.

Unser Anliegen ist deshalb, die Bejagung des Schwarzwildes in den Nachbargebieten zu intensivieren.

Nun noch einige Worte zur Arbeit des Vorstandes im vergangenen Jagdjahr. 

Die Mitgliederversammlung am 21.03.2014 hatte die Anpassung an die bestehende Satzung in drei Punkten beschlossen. Nach Einreichung der geänderten Satzung wurden wir mit Schreiben vom 19.11.2015 aufgefordert, acht Paragraphen zu ändern bzw. zu ergänzen.

Nach mehreren Gesprächen mit dem Landratsamt sowie Schriftverkehr und einer gemeinsamen Vorstandsitzung am 04.12.2015 mit der Bearbeiterin des Landratsamtes kamen wir zu dem Entschluss, die Satzung neu zu fassen und heute im Tagesordnungspunkt 5 zu beschließen.

Wie schon in den letzten Jahren erwähnt, müssen wir immer wieder darauf hinweisen, dass wenn Änderungen in den Eigentumsverhältissen bejagbarer Flächen entstehen, diese auch der Jagdgenossenschaft mitzuteilen sind.

Für das kommende Jagdjahr wünschen wir uns eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit allen Jagdpächtern sowie mit den ansässigen Landwirtschaftsbetrieben.

Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit und wünsche allen ein erfolgreiches Jagdjahr 2016/2017 mit wenig Wildschaden.
